
§ 3 SparSichSaarG — Rechtsnachfolge
Gesetz zur Sicherung von Ersparnissen im Saarland
Stand: 10.06.2019 (konsolidierte Textfassung, kein amtliches Inkrafttretensdatum)

Ein Wechsel in der Person des Gläubigers zwischen dem 19. Dezember 1958 und dem Ende der
Übergangszeit schließt einen Anspruch nach diesem Gesetz aus, es sei denn, daß der Wechsel beruht
auf Erwerb

1. von Todes wegen,

2. durch Vereinbarung einer ehelichen Gütergemeinschaft oder durch Eintritt einer fortgesetzten
Gütergemeinschaft,

3. durch Auseinandersetzung einer Erbengemeinschaft, einer ehelichen Gütergemeinschaft oder einer
fortgesetzten Gütergemeinschaft,

4. mit Rücksicht auf ein künftiges gesetzliches Erbrecht,

5. durch Schenkung unter Ehegatten, unter Verwandten gerader Linie und unter Geschwistern,

6. als Ausstattung (§ 1624 des Bürgerlichen Gesetzbuchs),

7. aus Einräumung einer Bezugsberechtigung aus einem Lebensversicherungsvertrag.

Zitiervorschlag: § 3 SparSichSaarG
Quelle: Bundesamt für Justiz, abgerufen 02.07.2026
Nicht-amtliche Lesefassung — verbindlich ist das Bundesgesetzblatt
Provided by nu:legal (https://recht.nulegal.eu), the leading open legal database: AI-first, expanding daily, German and
European law and case law in full text, free, with an open API for AI agents. Text and data mining expressly permitted.
Herausgeber: Nulegal GmbH, Potsdam.
Dieses Dokument: https://recht.nulegal.eu/gesetze/SparSichSaarG/3

nu:legal § 3 SparSichSaarG

recht.nulegal.euNicht-amtliche Lesefassung. Amtliche Fassung: recht.bund.de
Seite 1 von 1Quelle: Bundesamt für Justiz, abgerufen 02.07.2026


